
14 Mrcius. Lichtenstein.
Im 4. Quartrcr erscheinet der schwartze Schieß

fche Adier mir emem silbernen halben Mond au
der Brust/ in güldenem Feld.

Das f. Quartier: Fürstenthum Iägemdorss
Mittelschild. Das Stamm Wappen derer vo

K.ichrenstem/die Anno 162z. in den Fürstenjian
erhoben worden.

Der Schild ist mit einem Fürstsn-Huth bedeck«

Lobtowitz.
Lobkowitz.

DasHavß Lsbbowiy theilt sich in zwey Lim
ik die Fürstliche und Gräfliche.

I. Die Fürstliche.
?b//,/>/«,, des Heil. Röm. Reichs Fürst von Lo

kowitz^ Hertzog von Sagan/ zc. der Rom. Kävs«
Maj.Cammerherr/geb. 2.?ebr. 1680.

Dessen Eltern.
des Heil. R!

Reichs Fürst von Lobkowitz/ Hertzog von SaM
geb. 7.5ept. 1655. würckiicher Käyserl. geh. M
der regierenden Käyserin Obrist- Hofmeister / u»
seither 1692. den t2.?ekr. biß 1700.Käyserl.
cipsl-Lommiliimusauf der Reichs-Versammlungj
Regenspurg/auch der Römischen Königin OdB
Hofmeister, t z.06dob. 171s.



^prüiz. Lobkowitz.
l l. Gem.^<,»«<,<» Fürst K4ori? llenricbz
D Nassau - Haoamar Tochter/ geb. 6. ^n.
«riN.l7.IuI.l677. f 6. ^lsrt. 1680.

2. Gem. , Marggraf
Melmi zu Baaden Tochter / geb. 8.06.1655.
W.I7.I»1.1680»f Z2.^UZ. 1701.
z. Gem. Graf w^eacsslzi ?rsn»

Slci von ^itksn Tochter / verm. z.v^.1702. f 2.
da. 1706.
4. Gem. /.«,/)'/<?, Fürsten

«llck wstkelmi Lulebü von Schwartzenberg Tochter/
stb. 16. vec. 1689. verm. 16. k'ov. 1706.

Gemahlin.
Meoxo»'» Wenceslai ?er6insnäi, GtüfeN
»nLobkowitz Tochter/verm. 17.OÄ. 170z.

Dessen Halb-Gefchwisterte aus der zwey¬

ten Ehe.
! Aeo»a»'Ä geb. z^o. ^sun. 1682.
Gemahlin ^äsmi?raocisci, Fürsten von Schwachen-
«rgmeassvec. 1701.- geb. 20. OÄ. I68z-Gemah-
I^llse!lui?rsllcIsci,Fürstenö äs I» l'our nnd l 'axts,?oi.
oes^/«L geb^io.^uZ. 1686. KZyserl.

Oberster/Gemahlin Osroline Hsnriette, Laroü Gra-

WvnWaldstein Tochter/ ir.k<lart. -7,8.

Aus der vierdten Ehe.

geb. l z. bext. 1714.

ll. Die



^priUs. LobkoWlH.
^ ^ -X-

II. Die Gräfliche ist Mit
^.«rksvr'co ?/?rkrj?oo VON Lsb?»tvißj

den!9.Kl2j. 1707.ausgestorben; und lebt nurM
seine Schwester.

c/-s«o?-« des ietztregierenden Würste»
von Lobkowitz ?Kiiippi Gemahlm. Sie hat alle Gk
ter ihres Vatters geerbet.

Stamm - Tafel.
Der Fürsten und Grafen von Lobkowitz.

jolialMez II. koxelwz V0N Lobkowitz.
Di^e MrsiltcheL>me.
I_aäiz!a»81. Senior VVNLobkowitz.
l-astislauz !l. junior vollLobkowitz.
?ckenco H.ä»Iberru5, er<
ster Fürst von Lobkowitzf i6s8.I
V^enceslaui Lustebin»,
Fürst von Lobkowitz/

5 1677.
veräinanclus ^uzulkuz
I.eoxoläus, f Z, <ZÄ.1715.

Die GräflicheLinie.
l'kevbÄlän- von Lvbko«witzinvilin.

I
(Krikopk. ?oxe1 YYNLobkowitz.
Ulr!cu8?eNx VVN Lvl^

kowitz f 1664..
^Nkelmuz VVN Lobky^

?eräi-
naoäus VVN Lvbkowltz

ZULiUn.
kkilivpus jektresiierew

derFurst vonLobkowitz/
gch.2.VÄ. I68O.

^eneezlaus ?etäikian^
äus?oxe1, Grafv. Lob^kowitz/fmens.vÄ.169?

j^uäovlcus?kiljx>puz
Gras von Lobkowitz/
519 n»j. 1707. UN«»frmckhlel.

LIeonoril Lksrlont
Gem. ?i.!lipxij ietzb
req. Fürsten v.Lobkv
Witz/17.0a.-7°?El-







Erklärung des Wappens.
! Das Wappen ist sechsseitig mit einem Mittel-
sM.

Im ». Quartier stehet das Wappen derer von
)ernstein/ mit welchen die Fürsten von Lvbkowitz
jurch Heurath sich befreundet haben.

2. Quartier: FürstenthumGagan in Schlesien/
»Mes Wenceslsus Lusebiu8 VVN Lvbkowitz ANNd
1646- gekauffet hat.
i z. Quartier: Die gefürstete Grafschafft Stern«
kein/ so vor diesem eine Herrschafft gewesen / und
Neustadt geheißen, Anno 1641. aber in eine Fürst-
tk>eGrafschafft verAnderk worden.
Das 4. und s. Quartier seynd KZvserliche Gna-

tli-Geschencke.
6. Quartier: Wegen des SAesischen Fürsien«
ums Glogau/ so ehemahls mit dem Saganischcn

xrknüpfft gewesen.
Der Mittelschild ist <zuaäriret, dessen r. und 4.

Quartier bedeutet das GeschlechtS-Wappen
der Poppel von Lobkorviy/ die Anno 1624- in
den Fürsten -Stand erhoben worden. Das
2. und z. Quartier zeiget an das Geschlechts«
Wappen derer von ^erotin, aus welcher
lie Xicolsus II. von Lobkowitz eine Erbs-Tochter
zur Ehe gehabt.

Aus dem Schilde stehen 4. offene gecrönte Hel¬la.

( 0 )


	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 17

